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Gemeinde Plüschow
Gemeindevertretung Plüschow

Tagesordnung

Öffentlicher Teil

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, 
der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit

2 Bestätigung der Tagesordnung

3 Bericht des Bürgermeisters

4 Einwohnerfragestunde

5 Billigung der Sitzungsniederschrift vom 02.05.2017

6 Vorstellung des Projektes "Photovoltaik" der Kieswerk Naschendorf 
GmbH

7 Prüfbericht des Gemeindeprüfungsamtes des Landkreises 
Nordwestmecklenburg über die überörtliche Prüfung der Jahre 2013 
bis 2016

VO/05GV/2017-162

8 Zuweisung zusätzlicher Landesmittel für die Verbesserung der 
Kindertagesbetreuung im Jahr 2017

VO/05GV/2017-163

9 Anfragen und Mitteilungen

Nichtöffentlicher Teil

10 Verkauf Gemarkung Plüschow, Flur 1, Flurstück 255 nach 
Gebotsverfahren

VO/05GV/2017-164

11 Anfragen und Mitteilungen

Öffentlicher Teil

12 Wiederherstellung der Öffentlichkeit und Bekanntgabe der im 
nichtöffentlichen Teil gefassten Beschlüsse

Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Plüschow, Nr: SI/05GV/2017/29

Sitzungstermin: Dienstag, 01.08.2017, 19:00 Uhr

Ort, Raum: Bürgerhaus Plüschow,  Am Park 5
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Gemeinde Plüschow

Informationsvorlage

Federführender Geschäftsbereich:
Finanzen

Vorlage-Nr:
Status:
Aktenzeichen:
Datum:
Verfasser:

VO/05GV/2017-162
öffentlich

27.04.2017
Stoffregen, Brigitte

Prüfbericht des Gemeindeprüfungsamtes des Landkreises 
Nordwestmecklenburg über die überörtliche Prüfung der Jahre 2013 
bis 2016
Beratungsfolge:
Datum Gremium Teilnehmer Ja Nein Enthaltung

Gemeindevertretung Plüschow

Sachverhalt: 
Das Rechnungsprüfungsamt des Landkreises hat eine überörtliche Prüfung der Jahre 2013 
bis 2016 der Gemeinde Plüschow vorgenommen. 

Gemäß § 10 Absatz 2 KPG (Kommunalprüfgesetz) ist der Bericht der Gemeindevertretung 
zur Kenntnis zu geben. 
Außerdem wurde die Stellungnahme der Verwaltung an das RPA beigefügt.  

Anlage/n:
Prüfungsbericht des Rechnungsprüfungsamtes
Stellungnahme der Verwaltung  

Unterschrift Einreicher Unterschrift Geschäftsbereich
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Telefon:
(03881)723-0
Telefax:
(03881)723-111

Öffnungszeiten:
Di. -. Do. 09:00 - 12:00 Uhr
Di. 13:00 - 15:00 Uhr
Do. 13:00 - 18:00 Uhr

Bankverbindung:
Sparkasse MNW
Volks- und Raiffeisenbank
Deutsche Kreditbank AG

BIC IBAN
NOLADE21WIS DE65 1405 1000 1000 0302 09
GENODEF1GUE DE88 1406 1308 0002 5191 27
BYLADEM1001 DE51 1203 0000 0000 1002 89

** Sie finden uns im Internet unter www.grevesmuehlen.de **

__

_

Stadt Grevesmühlen
Der Bürgermeister

Zugleich Verwaltungsbehörde für das Amt Grevesmühlen-Land mit den Gemeinden:
Bernstorf, Gägelow, Plüschow, Roggenstorf, Rüting, 

Stepenitztal, Testorf-Steinfort, Upahl, Warnow

Für die Gemeinde Plüschow

Stadt  Grevesmühlen  Rathausplatz 1  23936 Grevesmühlen

Geschäftsbereich: Finanzen

Zimmer: 2.0.8.

Es schreibt Ihnen: Frau Lenschow

Durchwahl: 03881-723200

E-Mail-Adresse: k.lenschow@grevesmuehlen.de

info@grevesmuehlen.de

Aktenzeichen:      

     

     

Datum: 27.04.2017

Stellungnahme zum Bericht über die überörtliche Prüfung der Gemeinde Plüschow 
2013 bis 2016

RZ 1

Die Verwaltungsgemeinschaft Grevesmühlen war Frühstarter im NKHR-Projekt des Landes. 
Es ist hinlänglich bekannt, dass die Frühstarter-Kommunen aufgrund ihrer Mitwirkung an der 
Entwicklung der Gesetze und Verordnungen diverse Arbeitsschritte bei der Aufstellung der 
Bilanzen wiederholen und umstellen mussten. Zudem wurden sie wegen der noch nicht 
ausgereiften HKR-Programme und des damit verbundenen hohen Korrekturaufwandes 
zeitlich weiter zurückgeworfen. In besonderem Maße war für die Verzögerung jedoch 
ausschlaggebend, dass gemeinsam mit dem Zweckverband Grevesmühlen ein Konzept 
entwickelt wurde, die mit der Doppik zu erfassenden Infrastrukturdaten so zu verarbeiten, 
dass diese zukünftig in der laufenden Arbeit über diverse Kataster genutzt werden können. 
Die Entwicklung der Abläufe und der Software für dieses bislang landesweit einmalige 
Projekt hat erhebliche Zeit und Arbeitskraft gebunden. Dies betrifft sowohl die Aufstellung der 
Eröffnungsbilanzen für das Amt, die Gemeinden und die Stadt Grevesmühlen als auch der 
Jahresabschlüsse, da die Daten für jeden einzelnen Jahresabschluss zunächst sukzessive 
nachgepflegt werden müssen. Im übrigen verweisen wir auf unser Schreiben an die 
Landrätin vom 17.01.2017.

RZ 2

Die Überarbeitung der Inventurrichtlinie wird in Kürze erfolgen.

RZ 3

Die Folgeinventuren wurden in Abstimmung mit dem Rechnungsprüfungsausschuss 
verschoben. Aufgrund des erheblichen Aufwandes bei der Aufstellung der 
Eröffnungsbilanzen und der Jahresabschlüsse und der damit verbundenen Personalbindung 
wurde 2015/2016 die Folgeinventur für das Amt Grevesmühlen-Land und  die Stadt 
Grevesmühlen einschließlich sämtlicher nachgeordneter Einrichtungen vorgenommen. 2017  
werden die Inventuren für die amtsangehörigen Gemeinden folgen. Aufgrund des geringen 
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Bilanzwertes der beweglichen Vermögensgegenstände im Verhältnis zur Bilanzsumme 
halten wir diese Verzögerung für die Aussagekraft der Jahresabschlüsse unschädlich.

RZ 4

Hier verweisen wir auf den bereits unter RZ erläuterten Aufwand für die Aufstellung der 
Bilanzen und Abschlüsse.

RZ 5

Der Haushalt der Gemeinde Plüschow konnte in der Planung nicht ausgeglichen werden.  
Allein die Belastungen aus den Umlagen, den Gemeindeanteilen für Kita, Hort und Schule 
sowie die Unterhaltungs- und Bewirtschaftungsaufwendungen sind so hoch, dass die Erträge 
zu deren Deckung nicht ausreichen. Insofern erwartet die Gemeinde, dass dieser Zustand 
über das neue Finanzausgleichsgesetz behoben wird.

RZ 6

Die in der Hauptsatzung festgelegten Wertgrenzen werden künftig beachtet.

RZ 7

Hier verweisen wir auf unsere Stellungnahme zu RZ 1

RZ 9

Wird künftig beachtet.

RZ 10

Wir verweisen auf unsere Anmerkungen zu RZ 1.

RZ 11

Die Anhebung der Realsteuerhebesätze fällt in den politischen Entscheidungsbereich der 
Gemeindevertretung.

RZ 8,12-16

Es ist der Gemeinde nicht möglich, Wege aufzuzeigen, wie dem entgegen gewirkt werden 
kann. Somit kann auch über das Sicherungskonzept keine Aussage getroffen werden, wann 
der vollständige Haushaltsausgleich erreicht wird. Über verstärkte 
Konsolidierungsbemühungen ist das Problem nicht lösbar. 

Die Gemeinde hat daher einen Beschluss gefasst, Verhandlungen mit der Gemeinde Upahl 
über einen Gebietsänderungsvertrag aufzunehmen.

Die Kontoauszüge für die Wohnungsverwaltung werden künftig regelmäßig abgefordert. 
Bisher lagen diese nur sporadisch vor.

RZ 17

Die Gründe hierfür wurden bereits durch die Verwaltung erläutert. Die jährliche Prüfung der 
Auftragsvergaben erfolgt seit 2016 wieder regelmäßig.
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RZ 18-23

Die Verwaltung bereitet derzeit die Einrichtung einer „Vergabegruppe“ vor, in die Mitarbeiter 
aus den Fachbereichen Bauamt sowie Haupt- und Ordnungsamt einberufen wurden. Diese 
Mitarbeiter werden die nötigen Schulungen besuchen und die Auftragsvergaben künftig 
zentral für die gesamte Verwaltung unter Beachtung der gesetzlichen Bestimmungen 
bearbeiten.
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Gemeinde Plüschow

Beschlussvorlage

Federführender Geschäftsbereich:
Haupt- und Ordnungsamt

Vorlage-Nr:
Status:
Aktenzeichen:
Datum:
Verfasser:

VO/05GV/2017-163
öffentlich

10.07.2017
Wulff, Manuela

Zuweisung zusätzlicher Landesmittel für die Verbesserung der 
Kindertagesbetreuung im Jahr 2017
Beratungsfolge:
Datum Gremium Teilnehmer Ja Nein Enthaltung

Kultur- und Sozialausschuss Plüschow
Hauptausschuss Plüschow
Gemeindevertretung Plüschow

Beschlussvorschlag: Die Gemeindevertretung Plüschow beschließt die Verteilung der 
Landesmittel für die Verbesserung der Kindertagesbetreuung gemäß Anlage 1.
   
Sachverhalt: 
Mit Schreiben vom 21.03.2017 teilt der Fachdienst Jugend des Landkreises 
Nordwestmecklenburg mit, dass es für das Jahr 2017 eine Zuweisung zusätzlicher 
Landesmittel gibt. Die Gelder stehen aufgrund des Wegfalls des Betreuungsgeldes zur 
Verfügung. Folgende Zweckbindung wurde vorgegeben: Verbesserung der 
Kindertagesbetreuung.

Als Verteilungsschlüssel wurde die Anzahl der Kinder im Alter von 0 – 10 Jahren genommen, 
welche zum Stichtag 31.12.2015 in der Gemeinde ansässig waren.
Für die Gemeinde Plüschow stehen demnach 1.775,03 € zur Verfügung.
Die Gemeine kann die Mittel frei an Träger von Betreuungseinrichtungen verteilen.
Verwaltungsseitig wird folgender Vorschlag unterbreitet:

Da die Gemeinde Plüschow keine eigene Betreuungseinrichtung vorhält, wurde bezogen auf 
den Monat Juni 2017 geprüft, wo Kinder der Gemeinde in Kindertageseinrichtungen betreut 
werden (siehe Anlage 1). Die Finanzmittel wurden entsprechend der Kinderzahl auf die 
betreffenden Einrichtungen verteilt.

Die Mittel können vom Kitaträger einrichtungsspezifisch zur Verbesserung der 
Kindertagesbetreuung eingesetzt/verwendet werden. Die jeweiligen Maßnahmen/Projekte 
sind bis 31.12.2017 umzusetzen. Mit der Ausreichung der Finanzmittel wird der 
Zuwendungsempfänger aufgefordert, einen einfachen Verwendungsnachweis und 
Kurzbericht bis zum 31.12.2017 gegenüber der Gemeinde zu erbringen.

Die Betreuungseinrichtungen können auch noch Mittel aus anderen Kommunen/Gemeinden 
erhalten. Zur Deckung der Wohnsitzgemeindeanteile im gemeindlichen Haushalt oder die 
Anschaffung von Spielplatzgeräten dürfen die Landesmittel nicht verwendet werden. 

Finanzielle Auswirkungen:  keine 

Anlagen:  
- Übersicht Kinder der Gemeinde Plüschow in Kindertagesbetreuung im Juni 2017
- Schreiben vom 21.03.2017 des Fachdienst Jugend des Landkreises Nordwestmecklenburg 
 

Unterschrift Einreicher Unterschrift Geschäftsbereich
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Stadt Grevesmühlen, SB Kita/Schulen/Jugend,  22.06.2017

Anlage 1

Kinder der Gemeinde Plüschow in Kindertagesbetreuung im Juni 2017

Verteilung der Landesmittel zur Verbesserung der Kindertagesförderung

Gesamtzuschuss Land M-V: 1.775,03 €

Zuschuss je Kind: 43,29 €

Art der Kindertagesbetreuung Anzahl Kinder Zuschuss in €

Kita Dassow 1 43,29 €

Evang.- Integrative Kita „Am 

Ploggenseering“
11 476,22 €

Kita Naschendorf 25 1.082,34 €

Kita Rüting 2 86,59 €

Kita „Am Lustgarten“ 2 86,59 €

Summe Kinder 41 1.775,03 €
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